
	
	
	

Wahlkreisbüro	Friedrichshain
Grünberger	Str.	4
10243	Berlin	

Telefon:	(030)	66	76	35	17
E-Mail:	susanne.kitschun@spd.parlament-berlin.de
Öffnungszeiten:	Mo.-Do.	10-15	Uhr

Meine	nächsten	Sprechstunden-Termine	sind:
9.	November	2015,	17:30	bis	18:30	Uhr
30.	November	2015,	17:30	bis	18:30	Uhr

Hier	finden	Sie	mich	im	Internet:
www.susanne-kitschun.de
www.facebook.com/susanne.kitschun	

Informiert	bleiben
Auf	meiner	Internetseite	können	Sie	meinen	News-
letter	mit	Neuigkeiten	aus	Friedrichshain,	dem	Bezirk	
und	der	Landespolitik	abonnieren.

So	erreichen	Sie	mich:

Ich	möchte	wissen,	was	Sie	bewegt	–	nur	so	funktio-
niert	Interessenvertretung.	Darum	habe	ich	gern	für	
Ihre	Fragen	und	Anmerkungen	ein	offenes	Ohr.

TEIL

SPD-Fraktion	des
Abgeordnetenhauses	von	Berlin
Niederkirchnerstraße	5
10117	Berlin-Mitte

Telefon (030)	23	25	22	22
Telefax (030)	23	25	22	29

E-Mail:	spd-fraktion@spd.parlament-berlin.de
Internet:	www.spdfraktion-berlin.de

STADTTEILTAGE
FRIEDRICHSHAIN
Treffen	Sie	Ihre	Abgeordnete	
Susanne	Kitschun	am	
16.	und	17.	Oktober	2015

	 Stadtteiltag	am	Freitag,	den	16.	Oktober	2015:

	 10:30	Uhr	 Senior*innen-Frühstück	bei	der	Volkssolidarität
	 (öffentlich)	 Cafeteria	Haus	Jahreszeiten,	Büschingstraße	29
	 	 Um	Anmeldung	wird	gebeten	unter	(030)	29	03	55	79

	 12:30	bis	 Besuch	der	Spartacus-Grundschule	mit	Raed	Saleh,		
	 13:45	Uhr	 SPD-Fraktionsvorsitzender	und	Peter	Beckers,	
	 (presse-	 stv.	Bezirksbürgermeister
		 öffentlich)	 Friedenstraße	40,	10249	Berlin

	 15:00	bis	 Besuch	des	Bühnenservice	Berlin	
	 16:00	Uhr	 mit	Arbeitssenatorin	Dilek	Kolat	
	 (presse-	 Am	Wriezener	Bahnhof	1,	10243	Berlin
	 öffentlich)
	 	
	 16:00	bis	 Rundgang	durch	die	Werkstatt
	 17:00	Uhr	 des	Bühnenservice	Berlin
	 (öffentlich)	 Treffpunkt:	Am	Haupteingang	
	 	 (Zutritt	über	den	Hof),	
	 	 Am	Wriezener	Bahnhof	1,	10243	Berlin
	 	 Um	Anmeldung	wird	gebeten	unter	(030)	23	25	22	13

	 17:30	bis	 Sprechstunde
	 18:30	Uhr	 Wahlkreisbüro,	Grünberger	Str.	4,	10243	Berlin
	 (öffentlich)	

	 19:30	bis	 Offener	Frauenstammtisch
	 21:30	Uhr	 u.a.	mit	Jugendstaatssekretärin	Sigrid	Klebba	
	 (öffentlich)	 Bar	Briefmarken	Weine,	Karl-Marx-Allee	99,	
	 	 10243	Berlin
	 	

	 Stadtteiltag	am	Sonnabend,	den	17.	Oktober	2015:

	 15:00	bis	 Feier	500	Tage	Wahlkreisbüro	
		 19:00	Uhr	 Wir	feiern	das	Bestehen	unseres	Wahlkreisbüros	
		 (öffentlich)	 mit	Kaffee	&	Kuchen,	meinen	Kolleg*innen
	 	 Cansel	Kiziltepe,	MdB	und	Sven	Heinemann,	MdA		
	 	 und	vielen	weiteren	Gästen.	Sie	sind	herzlich	einge-
	 	 laden!	Für	kleine	Gäste	gibt	es	ein	Spieleangebot.	
	 	 Wahlkreisbüro,	Grünberger	Straße		4,	10243	Berlin

		 Ich	freue	mich	auf	Ihre	Teilnahme!	

	PROGRAMM	



www.spdfraktion-berlin.de

Liebe	Bürgerinnen	und	Bürger,

Berlin	ist	eine	Weltstadt,	die	aus	vielen	Kiezen	besteht.	
Wir	als	SPD-Fraktion	wollen	an	unseren	über	50	Stadt-
teiltagen	im	Jahr	Probleme	und	Chancen	in	allen	Ecken	
der	Stadt	kennenlernen	und	Lösungen	erarbeiten.	Mit	
ihrer	Mischung	aus	Fachkompetenz	und	Bodenständig-
keit	absolvieren	die	SPD-Abgeordneten	ein	interessantes	
Tagesprogramm	und	sind	ansprechbar	für	die	Anliegen	
vor	Ort.

Die	SPD-Fraktion	ist	Abbild	der	ganzen	Stadt:	Wir	sind	
im	Osten	und	Westen	der	Stadt	gleich	stark	und	reprä-
sentieren	die	Innenstadtbezirke	genauso	wie	die	Be-
zirke	außerhalb	des	S-Bahn-Rings.	Alle	Interessen	zum	
Ausgleich	zu	bringen,	die	Wirtschaft	zu	stärken	und	den	
sozialen	Zusammenhalt	zu	erhalten	–	das	können	wir	
nur	mit	Ihnen	gemeinsam	schaffen.	Deshalb	laden	wir	
Sie	–	nicht	nur	an	den	Stadtteiltagen	–	ein,	mit	uns	ins	
Gespräch	zu	kommen.

Mit	herzlichen	Grüßen

Raed	Saleh,	Fraktionsvorsitzender

Bild	Raed	Saleh	©	Markus	Wächter

Willkommen	zu	den		
Stadtteiltagen	Friedrichshain

Liebe Friedrichshainerinnen und Friedrichshainer,

jedes Jahr im Spätsommer startet ein neues Ausbildungs- und 
Schuljahr. In beiden Bereichen beginnt für Kinder und junge 
Menschen ein wichtiger neuer Lebensabschnitt. 

Gute Bildung möglich machen
Rund 1.200 Erstklässler*innen hatten wir dieses Jahr in Fried-
richshain. Die Zahl der Schülerinnen und Schüler wächst – und 
damit auch die Anforderungen an unsere Bildungseinrichtungen: 
Deshalb haben wir in Berlin 1.500 neue Lehrkräfte und 277 zu-
sätzliche Erzieher*innen eingestellt. Mit über 60 Millionen Euro 
jährlich unterstützen wir außerdem die dringend notwendige In-
standsetzung von Schulgebäuden und Sportanlagen. Infrastruk-
tur in der wachsenden Stadt, das wird auch ein Thema meines 
Besuches in der Spartacus-Grundschule sein.

Kein Abschluss ohne Anschluss
Auf die Schule folgt idealerweise der Übergang in die Berufs-
ausbildung, die das Fundament für eine dauerhafte Beschäf-
tigung legt. In Friedrichshain-Kreuzberg waren in diesem Jahr 
rund 1.200 Ausbildungsstellen zu besetzen, auf die fast ebenso 
viele Bewerber*innen entfielen. Bei der Ausbildungsplatzsuche 
unterstützt ab Oktober (Eröffnung 15.10.) die neue Jugendberufs-
agentur in unserem Bezirk. Als regionale Anlaufstelle bündelt sie 
Kompetenzen, damit der Übergang zwischen Schule und Berufs-
leben gelingt.

Beim Berliner Bühnenservice nimmt Ausbildung einen großen 
Stellenwert ein. Der größte Theaterdienstleister Deutschlands 
baut u.a. für die Berliner Opern Dekorationen und schneidert 
Kostüme. Aktuell werden hier 30 junge Menschen ausgebildet.
Bei meinem Besuch informiere ich mich über die Ausbildungs-
möglichkeiten und möchte erfahren, was Kascheure, Putzma-
cherinnen oder Farbenreiber sind. Falls Sie es auch nicht wissen, 
sind Sie herzlich eingeladen, bei der öffentlichen Führung durch 
die Produktionsstätten in der ehemaligen Druckerei des Neuen 
Deutschland teilzunehmen. 

Ansprechbar vor Ort 
Bereits 500 Tage gibt es mein Wahlkreisbüro in Friedrichshain 
und damit eine zusätzliche Möglichkeit für Austausch und Dia-
log. Das möchte ich gemeinsam mit Ihnen und Euch feiern. 

Ich würde mich freuen, Sie bei einer meiner Veranstaltungen 
begrüßen zu dürfen.

Herzliche Grüße

Bildung	ist	Zukunftschance:	Mit	Raed	Saleh,	SPD-Fraktionsvorsitzender	und	
Peter	Beckers,	stv.	Bezirksbürgermeister	besuche	ich	die	Spartacus-Grundschule.

Schwerpunkt	Ausbildung:	Die	Erstausbildung	ist	ein	wichter	Schritt	ins	Berufsleben.	
Mit	Arbeitssenatorin	Dilek	Kolat	besuche	ich	den	Berliner	Bühnenservice.	


